
Ausschuss für Integration, Bundes‐ und Europaangelegenheiten, internationale Kontakte und Entwicklungszusammenarbeit 
‐ Ausschussassistenz ‐ 
 

Arbeitsplanung im Bereich EU‐Angelegenheiten  

auf der Grundlage der Auswertung des Arbeitsprogramms der KOM 2012 durch die Fraktionen  

(Stand: 20. Februar 2012) 

* kennzeichnet Initiativen, zu deren Durchführung im Jahr 2012 sich die Kommission verpflichtet hat 

Nr.   Bezeichnung 
der Initiative 

Art der Initiative  Gegenstand und Ziele  von folgen‐
den Fraktio‐
nen benannt 

Politikbereich  Termin/Zeitpunkt 
der Beratung 

Ressort/ 
Zuständigkeit 

5  Einbeziehung der 
Emissionen des 
Seeverkehrs in die 
Verpflichtungen 
der EU zur Sen‐
kung der Treib‐
hausgasemissio‐
nen  

Legislativmaßnahme  Nach den EU‐Rechtsvorschriften in den 
Bereichen Klimaschutz und Energie sind 
die Emissionen des Seeverkehrs in die 
Verpflichtungen der EU zur Senkung 
der Treibhausgasemissionen einzube‐
ziehen, sofern bis Ende 2011 auf interna‐
tionaler Ebene keine Zielvorgaben für 
die Emissionsminderung vereinbart 
werden, die diese Emissionen mit ein‐
beziehen. 
 

Bündnis 90/ 
Die Grünen 
 
 
CDU 

Klimapolitik      

10  Überarbeitung 
der Leitlinien für 
staatliche Beihil‐
fen für Breitband‐
netze 

Nicht‐
Legislativmaßnahme 

Die Überarbeitung der aktuellen Leitli‐
nien muss bis spätestens 30.9.2012 
vorliegen. 

CDU  Wettbewerb      

15  Überarbeitung 
der Leitlinien für 
staatliche Beihil‐
fen mit regionaler 
Zielsetzung 

Nicht‐
Legislativmaßnahme 

Die aktuellen Leitlinien gelten bis zum 
31.12.2013. Überarbeitet werden die 
Vorschriften über Gebietsabgrenzung, 
zulässige Beihilfeintensitäten und große 
Investitionsvorhaben. Dieses Projekt 
wird mit Vorschlägen für den zukünfti‐
gen mehrjährigen Finanzrahmen nach 
2013, insbesondere mit Vorschlägen für 
Strukturfonds, koordiniert. 
 
 

CDU  Wettbewerb     



Nr.   Bezeichnung 
der Initiative 

Art der Initiative  Gegenstand und Ziele  von folgen‐
den Fraktio‐
nen benannt 

Politikbereich  Termin/Zeitpunkt 
der Beratung 

Ressort/ 
Zuständigkeit 

17  Europäische 
Verbraucher‐
agenda*  

Legislativmaßnahme 
/Nicht‐
Legislativmaßnahme 

In dieser Agenda wird ein strategisches 
Konzept für eine Verbraucherpolitik 
festgelegt, die auf dem Grundsatz der 
Stärkung der Handlungskompetenz 
durch Sicherheit, Information und Bil‐
dung, Rechte, Rechtsbehelfe und Zu‐
gang zur Justiz gemäß den Grundsätzen 
der sozialen Marktwirtschaft basiert.  
 
Diese Agenda umfasst alle von der 
Kommission vorgelegten verbraucher‐
bezogenen Initiativen. (2. Quartal 2012) 
 

Bündnis 90/ 
Die Grünen 
 
 
CDU 

Verbraucher und 
Justiz  

   

21  Europaweiter 
Rahmen für elekt‐
ronische Identifi‐
zierung, Authenti‐
fizierung und 
Signatur* 

Legislativmaßnahme   Mit diesem Vorschlag werden Rechts‐
vorschriften vorgelegt, die das Vertrau‐
en stärken und elektronische Transakti‐
onen erleichtern sollen, insbesondere 
durch die Gewährleistung der gegensei‐
tigen Anerkennung von elektronischer 
Identifizierung und Authentifizierung 
EU‐weit sowie von elektronischen Sig‐
naturen. (2. Quartal 2012) 
 

CDU  Digitale Agenda     

35  Kinderarmut 
(„soft law“)  

Legislativmaßnahme  Eine Empfehlung unterstützt die Bemü‐
hungen der EU und der Mitgliedstaa‐
ten, Kinderarmut zu bekämpfen.  
 
Darin werden gemeinsame Grundsätze 
für ein wirksames politisches Eingreifen 
in folgenden wichtigen Bereichen fest‐
gelegt: Unterstützung für Familien 
(Zugang zum Arbeitsmarkt für Eltern, 
Einkommensstützung), Dienstleistun‐
gen (Kinderbetreuung, Bildung, Ge‐
sundheitsversorgung, Unterkunft, sozi‐
ale Dienste) und Teilhabe an der Gesell‐
schaft. 
 
 

CDU  Beschäftigung, 
Soziales und 
Integration  

   



Nr.   Bezeichnung 
der Initiative 

Art der Initiative  Gegenstand und Ziele  von folgen‐
den Fraktio‐
nen benannt 

Politikbereich  Termin/Zeitpunkt 
der Beratung 

Ressort/ 
Zuständigkeit 

37  Strategie für er‐
neuerbare Ener‐
gien  

Nicht‐
Legislativmaßnahme 

Mit dieser Initiative, die auf dem Fahr‐
plan für erneuerbare Energien bis 2050 
aufbaut, werden politische Maßnahmen 
zur Beschleunigung der Entwicklung 
erneuerbarer Energien vorgelegt. Wei‐
tere Bestandteile sind Diskussionen 
über die Gestaltung des Elektrizitäts‐
marktes und die laufende Infrastruk‐
turpolitik einschließlich außenpoliti‐
scher Aspekte. 

CDU  Energie     

47  7. Umweltakti‐
onsprogramm  

Legislativmaßnahme 
/Nicht‐
Legislativmaßnahme 

Diese Initiative soll angesichts der zu‐
nehmend systemischen Art der Um‐
weltprobleme Prioritäten im Rahmen 
der EU‐Strategie 2020 festlegen und 
gemäß dem Bericht der Europäischen 
Umweltagentur von 2010 und dem 
SOER‐Bericht (Umwelt in Europa – 
Zustand und Ausblick) die fortdauernde 
Umweltzerstörung bekämpfen. 
 

Bündnis 90/ 
Die Grünen 
 
 
CDU 

Umwelt     

49  Überarbeitung 
der REACHVe‐
rordnung 

Nicht‐
Legislativmaßnahme 

Die Überarbeitung enthält Schlussfol‐
gerungen über a) die Erfahrungen der 
Mitgliedstaaten, Informationen über 
die Anwendung der REACH‐Veror‐
dnung, den Umsetzungsstand und die 
Verwendung von Prüfverfahren ohne 
Tierversuche, Prüfstrategien und Finan‐
zierung der Entwicklung und Bewer‐
tung alternativer Prüfmethoden und b) 
die gezogenen Lehren mit besonderem 
Augenmerk auf die Kosten, den Verwal‐
tungsaufwand und andere Auswirkun‐
gen auf die Innovation. Sie umfasst 
zudem eine Überprüfung des Anwen‐
dungsbereichs und möglicher Über‐
schneidungen mit anderen EU‐Rechts‐
vorschriften über Chemikalien sowie 
eine Überarbeitung der Europäischen 
Chemikalienagentur. 

CDU  Umwelt und 
Industrie  

   



Nr.   Bezeichnung 
der Initiative 

Art der Initiative  Gegenstand und Ziele  von folgen‐
den Fraktio‐
nen benannt 

Politikbereich  Termin/Zeitpunkt 
der Beratung 

Ressort/ 
Zuständigkeit 

57  Die nächste Gene‐
ration von Grenz‐
kontrollen:  
 

           

  (1) Einreise‐
/Ausreisesystem* 

Legislativmaßnahme  Definition des Zwecks, der Funktionen 
und des Einsatzbereichs des Einreise‐
/Ausreisesystems und Festlegung der 
Anforderungen und Verfahren für die 
Registrierung, Speicherung und Abfra‐
ge der Daten über die Einreise und 
Ausreise von Drittstaatsangehörigen an 
den EU‐Außengrenzen. (2. Quartal 2012) 
 

Bündnis 90/ 
Die Grünen  

Innere Angele‐
genheiten 

   

  (2) Registrie‐
rungsprogramm 
für Reisende* 

Legislativmaßnahme  Definition des Zwecks, der Funktionen 
und des Einsatzbereichs des Registrie‐
rungsprogramms für Reisende und 
eines Registrierungssystems für Rei‐
sende, Erteilung des Mandats an die 
Kommission und die Agentur für das 
Betriebsmanagement von IT‐
Großsystemen, das Registrierungspro‐
gramm und –system für Reisende ein‐
zurichten und aufrechtzuerhalten, und 
Festlegung der Verfahren und Anforde‐
rungen für die Prüfung von Anträgen 
für das Registrierungsprogramm für 
Reisende und für den Austausch von 
Daten über registrierte Reisende zwi‐
schen Mitgliedstaaten. (2. Quartal 2012) 
 

Bündnis 90/ 
Die Grünen  

Innere Angele‐
genheiten 

   

63  Überarbeitung 
des EU‐Rahmens 
für Vorratsdaten‐
speicherung 

Legislativmaßnahme   Diese Überarbeitung ist ein Ergebnis 
der Bewertung der Richtlinie zur Vor‐
ratsdatenspeicherung. Sie gewährleis‐
tet, dass die entsprechenden Behörden 
rasch Zugang zu den für die Verbre‐
chensbekämpfung unbedingt erforder‐
lichen Telekommunikationsdaten erhal‐
ten, legt angemessene Einschränkun‐
gen bei der Vorratsdatenspeicherung 

Bündnis 90/ 
Die Grünen  
 
 
CDU 

Innere Angele‐
genheiten 

   



Nr.   Bezeichnung 
der Initiative 

Art der Initiative  Gegenstand und Ziele  von folgen‐
den Fraktio‐
nen benannt 

Politikbereich  Termin/Zeitpunkt 
der Beratung 

Ressort/ 
Zuständigkeit 

und Vorkehrungen gegen unnötige 
Verstöße gegen das Recht auf Privat‐
sphäre und den Schutz personenbezo‐
gener Daten fest, beseitigt Faktoren, 
die das reibungslose Funktionieren des 
Binnenmarktes unnötig behindern und 
gewährleistet der Telekommunikations‐
industrie EU‐weit eine einheitliche Er‐
stattung der Kosten für die Vorratsda‐
tenspeicherung. 
 

73  Industriepolitik 
für die Raumfahrt‐
industrie 

Nicht‐
Legislativmaßnahme 

Angesichts der strategischen Bedeu‐
tung der Raumfahrtindustrie, ihrer 
Abhängigkeit von staatlicher Finanzie‐
rung (sowohl für FuE als auch für Ver‐
käufe) und des wachsenden weltweiten 
Wettbewerbs auf dem Handelsmarkt 
werden in der Mitteilung Maßnahmen 
zur Verbesserung der Rahmenbedin‐
gungen für die europäische Raumfahrt‐
industrie dargelegt. Dies soll die Wett‐
bewerbsfähigkeit der Industrie steigern 
und zu einer ausgewogenen Beteili‐
gung der europäischen Kapazitäten 
beitragen. 
 
 

Bündnis 90/ 
Die Grünen  
 
 
CDU 

Industrie und 
Unternehmen  

   

93  Dritte Richtlinie 
zur Bekämpfung 
der Geldwäsche  

Legislativmaßnahme   Eine Überarbeitung der internationalen 
Normen läuft derzeit und soll voraus‐
sichtlich bis Februar 2012 abgeschlossen 
sein. Die Überarbeitung durch die Kom‐
mission hat ebenfalls begonnen, ein 
entsprechender Bericht ist für Anfang 
2012 geplant. Sobald internationale 
Standards in die EURechtsvorschriften 
aufgenommen sind, müssen sie zügig 
umgesetzt werden. 
 
 

CDU  Binnenmarkt und 
Dienstleistungen  

   



Nr.   Bezeichnung 
der Initiative 

Art der Initiative  Gegenstand und Ziele  von folgen‐
den Fraktio‐
nen benannt 

Politikbereich  Termin/Zeitpunkt 
der Beratung 

Ressort/ 
Zuständigkeit 

103  Entschädigung 
der Opfer von 
Straftaten 

Legislativmaßnahme   Der Vorschlag der Kommission für die 
Überarbeitung der Richtlinie 
2004/80/EG gewährleistet, dass Opfer 
von Straftaten in allen Mitgliedstaaten 
gerecht und angemessen entschädigt 
werden, und trägt somit zum Aufbau 
gegenseitigen Vertrauens zwischen den 
Mitgliedstaaten bei.  
 
Der Vorschlag basiert auf einer umfas‐
senden Studie über alle Aspekte von 
Entschädigungen, damit bestehende 
Hemmnisse, ihr Ursprung und mögliche 
Lösungen ermittelt werden können. 
 

CDU  Justiz, Grund‐ 
und Bürgerrech‐
te 

   

111  Festlegung eines 
Rahmens für 
maritime Raum‐
planung 

Legislativmaßnahme   Die Maßnahme soll gewährleisten, dass 
die Mitgliedstaaten einen stabilen, 
zuverlässigen und zukunftsorientierten 
integrierten Planungsrahmen bereitstel‐
len, um die Nutzung des maritimen 
Raums zugunsten der wirtschaftlichen 
Entwicklung und der Meeresumwelt zu 
optimieren, und dass sie dabei ein ge‐
meinsames Konzept anwenden, um die 
grenzüberschreitende maritime Raum‐
planung zu erleichtern. Die Art der 
Maßnahme – möglicherweise eine 
Richtlinie – wird noch festgelegt. 
 

Bündnis 90/ 
Die Grünen  
 
 
CDU 

Justiz, Verbrau‐
cherfragen und 
Wettbewerbspo‐
litik 

   

112  Blaues Wachstum: 
von den Meeren 
und Küsten aus‐
gehendes nach‐
haltiges Wachs‐
tum  

Nicht‐
Legislativmaßnahme 

Die Mitteilung baut auf den Ergebnis‐
sen einer noch laufenden Studie auf, die 
nachhaltiges Wachstum und Beschäfti‐
gung in etablierten, neuen und künfti‐
gen maritimen Wirtschaftssektoren auf 
der Grundlage der innovativen Nutzung 
von Meeres‐ und Küstenressourcen als 
Motor für Innovation und Wettbe‐
werbsfähigkeit untersucht. 
 

Bündnis 90/ 
Die Grünen  
 

Justiz, Verbrau‐
cherfragen und 
Wettbewerbspo‐
litik 

   



Nr.   Bezeichnung 
der Initiative 

Art der Initiative  Gegenstand und Ziele  von folgen‐
den Fraktio‐
nen benannt 

Politikbereich  Termin/Zeitpunkt 
der Beratung 

Ressort/ 
Zuständigkeit 

117  Rahmen für den 
Europäischen 
Forschungsraum 
(ERA)  

Legislativmaßnahme / 
Nicht‐
Legislativmaßnahme 

Der ERA‐Rahmen ist die Grundlage für 
strategische Kohärenz und Koordinie‐
rung zwischen der EU und den Mit‐
gliedstaaten. Ziel ist dabei eine Steige‐
rung der Effizienz des europäischen 
Forschungssystems durch eine bessere 
Nutzung des Potenzials für grenzüber‐
schreitende Synergien und Ergänzun‐
gen (z. B. Mobilität und Laufbahnmög‐
lichkeiten von Forschern, grenzüber‐
schreitende Projekte von Organisatio‐
nen, die Forschungen durchführen oder 
finanzieren, Forschungsinfrastrukturen, 
Wissensverbreitung und Zusammenar‐
beit mit Drittländern). 
 

CDU  Forschung und 
Innovation 

   

128  Saubere Energie 
im Verkehr:  
 
Eine alternative 
Kraftstoffstrate‐
gie 

Legislativmaßnahme / 
Nicht‐
Legislativmaßnahme 

In dem Weißbuch zum Verkehr wird 
betont, wie wichtig es ist, die Abhän‐
gigkeit des Verkehrssystems vom Öl zu 
durchbrechen. Mit dieser Initiative soll 
die Aufnahme alternativer Verkehrssys‐
teme in den EU‐Markt einschließlich der 
erforderlichen Normen für Ausrüstung 
und Speichersysteme beschleunigt 
werden.  
 
Ermittelt werden mögliche EU‐
Maßnahmen, um die Verwendung al‐
ternativer Kraftstoffe in der EU anzu‐
kurbeln und der Industrie, dem öffentli‐
chen Sektor und den Verbrauchern eine 
klare und schlüssige Vision der Markt‐
entwicklung für Verkehrssysteme mit 
alternativen Kraftstoffen zu bieten. 
 
 

Bündnis 90/ 
Die Grünen  
 

Verkehr      



 
Nr.   Bezeichnung 

der Initiative 
Art der Initiative  Gegenstand und Ziele  von folgen‐

den Fraktio‐
nen benannt 

Politikbereich  Termin/Zeitpunkt 
der Beratung 

Ressort/ 
Zuständigkeit 

Vorschläge ohne laufende Nummer aus Anhang KOM‐Programm 2012:  
  Partnerschaftsver‐

träge mit Mitglied‐
staaten 

Legislativmaßnahme  In den Partnerschaftsverträgen zwischen 
der Kommission und den einzelnen Mit‐
gliedstaaten sind die Verpflichtungen der 
Partner auf nationaler und regionaler Ebene 
sowie die der Kommission dargelegt. Diese 
stehen im Zusammenhang mit den Zielen 
der Strategie Europa 2020 und den einzel‐
staatlichen Reformprogrammen. Mit den 
Verträgen wird ein integriertes Konzept für 
die territoriale Entwicklung festgelegt, das 
im Rahmen der Kohäsionspolitik, der Ent‐
wicklung des ländlichen Raums und der 
Meeres und Fischereipolitik mit Mitteln 
gestützt wird, und sie enthalten Ziele, stra‐
tegische Investitionen und eine Reihe von 
Konditionalitäten. 

Bündnis 90/ 
Die Grünen  
 

Regionalpolitik; 
Beschäftigung, 
Soziales und 
Integration; 
Landwirtschaft 
und Entwicklung 
des ländlichen 
Raums; Maritime 
Angelegenheiten 
und Fischerei 

   

Vorschläge aus Anhang KOM‐Programm 2011:  
19   Überprüfung der 

Arbeitszeitrichtlinie 
(Richtlinie 
2003/88/EG) (über‐
tragen von 2010)  

Legislativmaßnahme   Erreicht werden sollen eine Anpassung der 
Richtlinie an die neuen infolge der Weiter‐
entwicklung der Arbeitsmuster entstande‐
nen Gegebenheiten sowie eine klarere 
Gestaltung der Umsetzung der Richtlinie, 
insbesondere hinsichtlich der Frage des 
Bereitschaftsdiensts. Der Umfang der Über‐
arbeitung wird unter Berücksichtigung der 
Ergebnisse der Konsultation der Sozialpart‐
ner festgelegt. 

Bündnis 90/ 
Die Grünen  

Integratives 
Wachstum  

   

33  Neuer umfassen‐
der Rechtsrahmen 
zum Schutz perso‐
nenbezogener 
Daten in der EU 
(übertragen von 
2010) 

Legislativmaßnahme   Mit dieser Initiative soll das bestehende 
System zum Schutz personenbezogener 
Daten in sämtlichen Tätigkeitsbereichen der 
EU modernisiert werden, damit die Daten‐
schutzgrundsätze weiterhin wirksam ange‐
wandt und die geltenden Datenschutzvor‐
schriften verbessert werden, auch ange‐
sichts der Herausforderungen der Globalisie‐
rung und im Hinblick auf neue Technologien 
und die Anforderungen der Behörden. 

Bündnis 90/ 
Die Grünen  

Fortsetzung der 
Agenda für Bür‐
gernähe: Freiheit, 
Sicherheit und 
Recht 

   

 


